
Modulhandbuch MA Nah- und Mitteloststudien (NMS) Stand 20.10.2017 

Modulbezeichnung MA NMS 1 
Theorien und Methoden in den Nah- und 
Mittelostwissenschaften  
 

Leistungspunkte 6 LP 

Verpflichtungsgrad Pflicht 

Niveaustufe Basisl 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Darstellung und Diskussion theoretischer und methodischer 
Grundlagen geisteswissenschaftlicher Forschung und ihrer 
Anwendung anhand konkreter nahostbezogener Themenbeispiele.  
Fähigkeit zur Anwendung, Entwicklung und Präsentation 
nahostwissenschaftlichen Methoden und Verfahren.  
Sprachkompetenz und Fähigkeit zur mündlichen wissenschaftlichen 
Diskussion.  

Lehr- und Lernformen, 
Veranstaltungstypen 

Seminar (2 SWS) 

Arbeitsaufwand Präsenzzeit: 30 Stunden 

Vor- und Nachbereitung: 110 Stunden 

Essay inkl. Vorbereitung: 40 Stunden 

Ggf. Lehr- und 
Prüfungssprache 

Deutsch oder Englisch 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Pflichtmodul im Masterstudiengang „Nah- und Mitteloststudien“ 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Modulprüfung: 
Essay (unbenotet) 

Noten Unbenotet. Das Modul wird mit bestanden / nicht bestanden 
bewertet. 

Dauer des Moduls ein Semester 

Häufigkeit des Moduls jährlich 

Beginn des Moduls Im WS oder SS 

Modulverantwortliche 
bzw. 
Modulverantwortlicher 
(optionale Angabe) 

Studiengangsverantwortliche 

Literaturangaben 
(optionale Angabe) 
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Modulbezeichnung MA NMS 2 
Interdisziplinäres Kolloquium   
 

Leistungspunkte 6 LP 

Verpflichtungsgrad Pflicht 

Niveaustufe Aufbau 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Das interdisziplinäre Kolloquium ermöglicht den Studierenden, das 
Thema ihrer Masterarbeit zu entwickeln, ihre Entwürfe vorzustellen 
und Probleme in einer Werkstattatmosphäre zu diskutieren. Die 
Fähigkeiten zur selbstständigen Projektorganisation, der Erarbeitung 
neuer Wissensgebiete, analytische und argumentative Fähigkeiten 
und Präsentationskompetenz werden vertieft. 
Das Kolloquium besteht aus einer Reihe von Vorträgen, die von den 
Studierenden vorbereitet werden. Danach erhalten die Vortragenden 
durch den Austausch mit Kommilitonen und Dozenten Anregungen 
zur weiteren Gestaltung ihrer Arbeit. Im Zentrum stehen die 
Ausdifferenzierung der Fragestellung sowie die methodische 
Vorgehensweise, nach der die jeweiligen Studien bearbeitet werden. 
Die Veranstaltung bietet zudem die Gelegenheit, die Masterarbeiten 
in interdisziplinärer Auseinandersetzung zu bereichern. In diesem 
Rahmen werden auch Methoden der empirischen Forschung gelehrt 
und diskutiert.  

Lehr- und Lernformen, 
Veranstaltungstypen 

Das Modul besteht aus einem Kolloquium, in dem in der Regel 
Einzelvorträge mit Diskussion gehalten werden.  

Arbeitsaufwand Besuch des Kolloquiums: 60 Stunden 
Vor- und Nachbereitung der Sitzungen: 120 Stunden 
 

Ggf. Lehr- und 
Prüfungssprache 

Deutsch oder Englisch 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Pflichtmodul im Masterstudiengang „Nah- und Mitteloststudien“ 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Modulprüfung:  
Präsentation der eigenen Master-Arbeit  

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemäß § 16 Allg. Bestimmungen. 
 

Dauer des Moduls ein Semester 

Häufigkeit des Moduls jährlich 

Beginn des Moduls Im WS oder SS 

Modulverantwortliche 
bzw. 
Modulverantwortlicher  

Fachgebietsvertreter 
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Modulbezeichnung MA NMS 3 
Masterarbeit  
  

Leistungspunkte 18 LP 

Verpflichtungsgrad Pflicht 

Niveaustufe Abschluss 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Das Modul besteht aus einer wissenschaftlichen Arbeit im Umfang 
von ca. 60 Seiten (18 LP) mit einer Bearbeitungszeit von fünf 
Monaten, in welcher die Kandidatin bzw. der Kandidat nachweisen 
soll, dass sie bzw. er in der Lage ist, ein Thema wissenschaftlich 
selbstständig und auf aktuellem Forschungsstand zu bearbeiten. 

Lehr- und Lernformen, 
Veranstaltungstypen 

Selbstständige, problemorientierte Erarbeitung einer fachspezifischen 
Fragestellung und Verfassen eines wissenschaftlichen Textes unter 
Anleitung eines Fachvertreters oder einer Fachvertreterin 

Arbeitsaufwand 540 Stunden 

Ggf. Lehr- und 
Prüfungssprache 

Deutsch oder Englisch 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Die Zulassung zum Modul kann erst erfolgen, wenn im Rahmen des 
Studiengangs mindestens 18 LP erfolgreich absolviert worden sind. 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Pflichtmodul im Masterstudiengang „Nah- und Mitteloststudien“ 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Modulprüfung: 
Master-Arbeit (18 LP)  

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemäß § 16 Allg. Bestimmungen. 
 

Dauer des Moduls Fünf Monate  

Häufigkeit des Moduls jährlich 

Beginn des Moduls Im WS oder SS 

Modulverantwortliche 
bzw. 
Modulverantwortlicher 
(optionale Angabe) 

Fachgebietsvertreter 

Literaturangaben 
(optionale Angabe) 

 

 
 
 

 


